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Die Wahlplakate sind aufgehängt 
und die Parteien positionieren 
sich zu aktuellen politischen und 
gesellschaftlichen Themen für die 
Bundestagswahl am 24. September.

Was wäre, wenn sich auch Jesus als Spit-
zenkandidat der Partei Gottes zur Wahl 
stellen würde?

Er würde sicherlich vieles anders machen 
als die etablierten Parteien. Das Motto 
des diesjährigen Jugendsonntags gibt 
einen entscheidenden Hinweis, es lau-
tete: "Gott hat Dich gewählt". Gott selber 
wählt die Mitglieder seiner Mannschaft: 
„Ich habe Dich bei Deinem Namen geru-
fen, Du bist mein“. (Jes 43 1-7)
In ihrem Wahlprogramm legen die 
Parteien dar, was sie alles verändern 
und verbessern wollen, wenn sie denn 
gewählt würden. Wir alle wissen, wie 
wenig von diesen Versprechen später 
in die Tat umgesetzt wird.
Jesus dagegen macht endgültige Zusa-
gen, auf die wir uns verlassen können: 
„Ich bin bei Euch alle Tage bis ans Ende 
der Welt“. (Mt 28,20) „Im Hause mei-
nes Vaters sind viele Wohnungen, ich 
gehe, um Euch einen Platz zu bereiten". 
(Joh. 14,2) - Jesu Versprechen eröffnen 
Zukunftsperspektiven ganz gleich wie 
düster die derzeitige Situation des Ein-
zelnen auch sein mag. Jesus hat keine 
Patentrezepte, aber er ist treu und 
begleitet uns durch alle Höhen und Tie-
fen unseres Lebens.

GOTT HAT DICH 

GEWÄHLT

Nach einem Wahlsieg sprechen die 
erfolgreichen Parteien davon, einen 
Wählerauftrag erhalten zu haben. 
Jesus dagegen beauftragt seine Erwähl-
ten: „Liebt einander, wie ich Euch geliebt 
habe“. (Joh. 13,34-35) „Liebt Eure Feinde, 
tut Gutes denen, die Euch hassen!"  
(Lk 6, 27) - Jesus mutet seinen Freunden 
viel zu: „Wer nicht sein Kreuz auf sich 
nimmt, kann nicht mein Jünger sein“. 
(Lk 14,27) - Jesus nimmt uns an, so wie 
wir sind, aber er möchte nicht, dass wir 
so bleiben, wie wir sind. Darum sagt er 
zu dem reichen jungen Mann: „Verkaufe 
alles was Du hast, gib es den Armen und 
folge mir nach.“ (Mk 10,21) - Diese For-
derung klingt hart und schwer erfüllbar.
Im Leben eines Jeden von uns gibt es 
etwas, dass sie oder ihn daran hindert, 
Jesus nachzufolgen. Bei dem jungen 
Mann war es der Besitz, bei uns mag es 
die berufliche Belastung, die Familie, die 
Karriere sein. Es ist oft nichts Schlechtes, 
dass uns davon abhält, dem Anruf Jesu 
zu folgen. Aber es hält uns von ihm fern, 
deshalb sagt Jesus, trenn dich davon, 
lass es hinter dir. Lass niemals zu, dass 
irgendetwas, und sei es angeblich noch 
so wichtig, dich davon abhält, mir nach-
zufolgen. >>

03



Samstag 
17:30 Uhr

St. Hermann Josef 

Sonntag 
09:30 Uhr

Heilig Kreuz

Sonntag 
11:00 Uhr

St. Michael

Mittwoch 
16:30 Uhr

Caritaszentrum Holt  

Donnerstag 
18:30 Uhr

St. Michael

Freitag 
18:30 Uhr

Heilig Kreuz

Heilige Messen in  
St. Benedikt

Jesus weiß wie schwer es uns Men-
schen fällt, seinen Auftrag zu

 erfüllen, deshalb erklärt er den Jüngern: 
„Wer es aus eigener Kraft versucht, 
schafft es nicht. Aber wer auf Gott 
vertraut, erfährt, dass bei Gott nichts 
unmöglich ist“. (Mk10,27) 

Das ewige Leben finden wir nicht in der 
Befolgung einiger bestimmter Regeln, 
auch nicht wenn wir alles verkaufen, 
sondern wenn wir uns auf Gott einlassen 
und uns seiner Führung anvertrauen, 
dann ist die Entscheidung für Jesus eine 
gute Wahl.

Monika Casaretto

>>

Bild: Peter Weidemann
In: Pfarrbriefservice.de

Frage Dich doch mal....
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Der holter bäcker hat’s
Aachener Straße 422
Telefon (02161) 540015

l Gutschmeckendes

l gebäck

l zu allen Feierlichkeiten

l kauft man bei uns!!!

AUF DEN SPUREN DES HL. BENEDIKTS

Interessiert es Sie, mehr über den  
Hl. Benedikt zu erfahren? Wie und wo 
hat unser Pfarrpatron gelebt?  

Ab und zu fragen mich Gemeindemitglie-
der danach. Sollen wir nicht einmal zu 
seinen Lebensorten reisen?
Einige erinnern sich, dass ich vor Jahren 
mit einer Gruppe aus St. Vitus nach Rom 
gefahren bin. Rom ist der ideale Aus-
gangspunkt für eine Benediktreise. Denn 
er stammt aus Rom. Von dort aus geht

es nach Subiaco,  einer wunder-
schönen Einsiedelei, in der er sich 
zurückgezogen hat.  Da entstand 
die Idee der Benediktinerklöster. 
Auf Monte Cassino steht dann das  
Mutterkloster.

Es würde eine anstrengende, aber inter-
essante Reise, die für Oktober/November 
2018 geplant werden könnte, wenn wir 
eine Gruppe (rund 30 Menschen) aus  
St. Benedikt und darüber hinaus zusam-
men bekommen.
Nach der jetzigen Preislage würde eine 
Flugreise ab Düsseldorf nach Rom, 
einschl. Halbpension, Bustransfers, 
Eintrittsgelder, Papstaudienz und kom-
petenter Führung je nach Reisemonat 
1.000 bis 1.300 Euro kosten. Es ist teuer, 
aber auch einmalig. Man müsste bis 
nächstes Jahr sparen.
Wer Interesse hat, melde sich einmal 
unverbindlich im Pfarrbüro. 

Albert Damblon
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Pfarrer Johannes Besgen
*24.07.1928   +24.05.2017

Johannes Besgen wirkte als Kaplan 
in der Pfarre St. Michael und stand in 
den Jahren  1953 bis 1962 seinen Pfad-
finderbrüdern des Stammes Holt als 
allseits beliebter Kurat zur Seite. Er war 
zu jeder Zeit für uns da, wenn Rat und 
Hilfe benötigt wurden. Sein Wirken in 
Holt trug ganz entscheidend zur steten 
Entwicklung des Stammes St. Michael 
bei. Er wird den Holter Pfadfindern der 
fünfziger und sechziger Jahre unverges-
sen bleiben.

Pfadfinderlilie der Jahre 1931–1965	
	

•	 ZEIGE MIR DEN RECHTEN WEG.
•	 FÜHRE MICH DEN STEILEN PFAD  

ZUM HIMMEL.

Getreu diesen Worten aus dem Pfadfindergebet von 1949 gestalteten Sie ihr Leben.

Edmund (Edi) Schippers 
*21.01.1931	 +11.06.2017

Edi Schippers leitete den Stamm Holt in 
den ersten Nachkriegsjahren bis 1952. 
Danach übernahm er die Roverrunde, 
die er bis zum Beginn der sechziger 
Jahre führte. Auch Edi war immer für 
den Stamm und uns alle da wenn er 
gebraucht wurde. Der Marienbildstock 
im Holter Feld, mit dem Schnitzwerk des 
Holter Künstlers Jupp Klusen, war Edi's 
Werk und Verdienst. 
Für uns ehemalige Pfadfinder war es 
ein sehr berührenden Moment als wir 
bei seiner Beerdigung erfuhren, dass er 
bis unmittelbar vor seinem Tod immer 
wieder unser Pfadfindergebet gespro-
chen hat. Kann es eine überzeugendere 
Bestätigung für den Satz geben: „Einmal 
Pfadfinder, immer Pfadfinder"? 

Danke Hans, danke Edi. 
Wir, die Holter Pfadfinder der fünfziger und sechziger Jahre verneigen uns vor 
euch und eurem Wirken für die Pfarre St. Michael und ihre Pfadfinder.
Wir werden euch nicht vergessen.					   

Josef   Antweiler

Stammesführer in St. Michael

von 1952 bis 1962
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...2017 : Sonne, Hitze, 
gute Stimmung!
Das hat es wohl noch nie gege-
ben: Dass an Fronleichnam 
während der Wandlung ein 
Regenschirm als Sonnenschutz 
über die Zelebranten gehalten wird!
 
Das Wetter meinte es an Fronleich-
nam gut mit den rund 200 Teilnehmer/
innen an der Prozession der Pfarrei St. 
Benedikt und dem anschließendem 
Gottesdienst auf der Wiese neben dem 
Pfarrheim in Speick – zu gut sogar! Da 
war es erfrischend, dass während der 
Messe die Schützen Wasser verteilten! 
Thema des Gottesdienstes war „Erinne-
rung“. Wir alle haben Erinnerungen an 
unsere Kindheit, an besondere Ereig-
nisse im Leben, an liebe Menschen, die 
schon gestorben sind. Und als Chris-
ten erinnern wir uns immer wieder an 
Jesus und seine Worte. Die Bibel ist ein 
Glaubensbuch und ein Erinnerungs-
buch. Erinnerungen sind wichtig für das 
Handeln in der Zukunft, denn die Erin-
nerungen geben wertvolle Hinweise. 
Seit einem Jahr gibt es in Speick, an der 
Hehner Str. 54, das Gladbacher Haus 
der Erinnerung. Ferdi Hören berichtete 
im Gottesdienst über die Arbeit und die 
Aufgabe dieses besonderen Hauses. 

Am Schluss des Gottesdienstes wurde 
der langjährige Küster von St. Hermann 
Josef, Horst Jerichow, in den wohlver-

dienten Ruhestand verabschiedet. Mit 
viel Beifall dankten ihm die Anwesenden 
für seine zuverlässige und sorgfältige 
Arbeit und sein Engagement in St. Her-
mann Josef.

Trotz der Hitze blieben noch viele Teil-
nehmer nach dem Gottesdienst und 
aßen gemeinsam eine leckere Suppe. 
Viele Gespräche wurden geführt, Erin-
nerungen ausgetauscht und zukünftige 
Unternehmungen geplant. Ein herzliches 
Dankeschön und Vergelt`s Gott an alle 
Helferinnen und Helfer aus der Pfarrei 
und den Schützengruppen, die zum 
Gelingen des Festes beigetragen haben. 
Danke auch an den Chor, der den Got-
tesdienst mit Gesang feierlich gestaltete. 

Anne Blaese - Pastoralreferentin

F R O N L E I C H N A M . . .
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Zeit für mich... 

...Entspannung pur!
Steigen Sie aus Ihrem Alltag aus und 
erholen Sie sich für einen Nachmittag 
bei der „Zeit für mich“ am Dienstag, 
19.09.17, von 15:00 – 17:00 Uhr im Seni-
orentreff St. Michael, St. Michael-Platz 2. 
Frau Heike Jewski nimmt sie mit auf eine 
Reise bei schöner Musik und wunderbar 
erzählten Geschichten. Bitte bringen Sie 
eine Matte oder eine Decke mit.
Anmeldung: Anne Blaese Tel.: 3075216,
anne.blaese@bistum-aachen.de

Patrozinien in  
St. Benedikt

Gerne laden wir Sie zu den beiden nächs-
ten Patronatsfesten von Heilig Kreuz 
und St. Michael im September ein. Seit 
einiger Zeit feiern wir an diesen beson-
deren Namenstagen die Hl. Messe in der 
jeweiligen Kirche und laden Sie herzlich 
ein, im Anschluss noch in der Kirche zu 
verweilen, sich gut zu unterhalten und 
mit einem Glas Sekt auf die Patrozinien 
anzustoßen. Die nächsten Termine 
sind: Heilig Kreuz am Donnerstag 
14.09.2017  und St. Michael am Freitag, 
29.09.2017 jeweils um 18:30 Uhr.

Bücherbasar

Am 17. September findet in den Räumen 
der Jugendfreizeitstätte von 10:00 Uhr bis 
17:00 Uhr ein Bücherbasar statt. Ange-
boten werden Romane, Kinderbücher, 
Krimis und vieles mehr. Der Reinerlös 
ist zum Teil für unsere Jugendarbeit, für 
eine neue Beleuchtung in St. Michael 
und für Twese Hamwe  bestimmt. Wir 
freuen uns auf Sie!

Marlene u. Fritz Bähren

Lesung...

...verbeult, verschlafen – durchgehalten
Am Montag, 16. Oktober 2017 wird um 
19:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Michael 
das neue Buch von Albert Damblon vor-
gestellt. In ökumenischer Verbundenheit 
wird der evangelische Pfarrer von Kor-
schenbroich, Peter Grotepaß, einführen. 
An der Orgel spielt Heinz-Josef Fröschen.
Herzliche Einladung!

>>
KURZ & BÜNDIG

>>
>>

>>

Albert Damblon 

verbeultverschlafen – durchgehalten

Wie ich 
als Pfarrer Kirche 

erlebe

echter
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>>

Der Steuerberater 

in Ihrer Nähe!

Tel: +49 (0) 2161 / 905000 
Fax: +49 (0) 2161 / 584551

E-Mail: info@roemer-steuerberatung.de

Gladbacher Straße 1 
D-41179 Mönchengladbach

Internet: www.roemer-steuerberatung.de

Senioren-Netzwerk-Termine

Da geht noch was!
Wir wollen eine Kegelgruppe starten 
und suchen dafür noch Menschen, die 
Lust haben mitzumachen. Kegeln ist wie 
Sport! Sport und Spaß, das möchten wir 
zusammen erleben!
Bei Interesse bitte melden: Telefon 
0151 230 19188 oder E-Mail: netzwerk-
holtohl@gmail.com

Peter  Komor

Netzwerk-Frühstück

Herzliche Einladung zum Netzwerkfrüh-
stück am 14. September 2017, 9:30 Uhr 
in der Cafeteria des Caritaszentrums 
Holt, Hehnerholt 20. Alle Menschen sind 
herzlich willkommen! Bitte bringen Sie 
etwas zum Frühstücken mit, wir teilen!

Tiersegnung

Tiere – Herzlich willkommen!!!
Im Oktober feiern wir beim Ernte-
dankfest Gottes gute Schöpfung. Dazu 
gehören natürlich auch unsere Tiere. 
Und auch dem heiligen Franziskus, 

dessen Namenstag wir am 4. Oktober 
feiern, lagen die Tiere am Herzen. In den 
Legenden über sein Leben wird davon 
erzählt, wie er sogar mit ihnen spricht 
und vor ihnen predigt. 
Wir wollen dieses Jahr mit unseren Tie-
ren gemeinsam Gottesdienst feiern und 
laden alle Pfarreiangehörigen mit ihren 
Tieren zu einer Heiligen Messe mit Tier-
segnung ein. Es sind Hunde, Katzen, 
Kaninchen, Hamster – ja, alle Haustiere 
willkommen, die in ihrem Käfig oder 
angeleint mit ihren Besitzern/innen 
am 1. Oktober 2017 um 9:30 Uhr in die 
Kirche Heilig Kreuz / Westend kommen!
Wir freuen uns auf viele Besucherinnen 
und Besucher!

Manfred Esmajor und  

Martina Lesmeister

Kirchenchor

…und warum singen Sie noch nicht mit?
Der Kirchenchor sucht immer neue 
Sängerinnen und Sänger (besonders 
Bässe und Tenöre)! Vielleicht kommen 
Sie einfach mal vorbei? Die Probe findet 
mittwochs von 20:00 – 22:00 Uhr im 
Proben-Raum der Kirche Heilig Kreuz, 
Luisenstraße 127 statt. 

Heinz-Josef Fröschen,  

Organist und Chorleiter

>>

>>

>>
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Ü 60 Tanzcafé 
am 

Weltseniorentag

Sonntag, 1. Oktober 2017 • 15 bis 17 Uhr •  
Eintritt 4,– € • Altensportzentrum, Sport 
für betagte Bürger e. V. • Aachener Str. 418, 
41069 Mönchengladbach-Holt 

Um Anmeldung wird gebeten: 02161 / 54681

Sonntag, 01.10.2017 von 15 - 17 Uhr
Wir freuen uns über Menschen, die Lust 
haben, sich bei guter Musik, Kaffee und 
Kuchen zu unterhalten oder zu tanzen. 
Ob alleine oder zu zweit, mit oder ohne 
Demenz - Sie sind herzlich willkommen!

Ü 60 Tanzcafé 
am 

Weltseniorentag

Sonntag, 1. Oktober 2017 • 15 bis 17 Uhr •  
Eintritt 4,– € • Altensportzentrum, Sport 
für betagte Bürger e. V. • Aachener Str. 418, 
41069 Mönchengladbach-Holt 

Um Anmeldung wird gebeten: 02161 / 54681

Wir bieten:
•	 DJ mit bekannten Schlagern
•	 leckeren Kaffee und Kuchen
•	 schwungvolle Moderation
Ort: Sport für betagte Bürger e.V.
Aachener Str. 418
Eintritt: 4 € einschl. Kaffee und Kuchen
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Sozialberatung
Finanzschwierigkeiten, Wohnungs-
wechsel, Suchtprobleme, Probleme 
in der Familie; hier kann über alles 
gesprochen werden.
Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr
St.-Michael-Platz 5

Pflegestützpunkt
Pflegeberatung und mehr!  
Für Senioren und Angehörige.
Mittwoch - Termine unter Seniorentreff
St.-Michael-Platz 2, im Seniorentreff

Lebensmittelladen
Wer in Not ist, kann hier Lebensmittel 
zum ermäßigten Discounterpreis
kaufen. Die beiden letzten Donnerstage 
im Monat, 15:00 - 16:45 Uhr,
St.-Michael-Platz 4, grüne Klingel

Zentrales Pfarrbüro St. Michael
St.-Michael-Platz 5
Telefon: 02161 / 3075 20
Fax: 02161 / 30 75 2-29
zentrales-pfarrbuero@st.benedikt-mg.de 
www.st.benedikt-mg.de

Öffnungszeiten:

Kleidershop
Sommer- und Winterbekleidung für
Erwachsene und Kinder, Bettwäsche
u.v.m. gegen geringes Entgelt
Dienstag 15:00 - 17:00 Uhr,
St.-Michael-Platz 3,  
Kleiderspenden können in der Garage 
St.-Michael-Platz 2 (siehe Beschil-
derung) von dienstags bis freitags 
abgestellt werden.

Sozialberatung Heilig Kreuz
Letzter Freitag im Monat
10:30 - 12:00 Uhr,
Gemeindehaus, Luisenstraße 129

Die Caritas Dienste freuen sich  
über Ihren Besuch!

Jugendfreizeitstätte St. Michael
Hehnerholt 12
Leitung: Eva Vaßen
Telefon: 0 21 61 / 54 07 58
jfs@ holt-mg.de

Dienstag 15 – 17 Uhr
Mittwoch 10 – 12 Uhr
Donnerstag 15 – 18 Uhr
Freitag 10 – 12 Uhr

Gemeindebüro Heilig Kreuz
Luisenstr. 127
Telefon: 0 21 61 / 83 25 91
Fax: 0 21 61 / 83 73 87
gemeindebuero-heiligkreuz@st.benedikt-mg.de
www.st.benedikt-mg.de

Öffnungszeiten:
	 Donnerstag 10 – 12 Uhr

Unsere Seelsorger(Innen):
Anne Blaese............... 02161-30 75 2-16
Albert Damblon......... 02161-293 07 67
Christoph Habrich..... 02161-30 75 2-13
Martina Lesmeister... 02161-30 75 2-15

Kath. Pfarrei St. Benedikt  
Mönchengladbach
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Sondergottesdienste und Termine

Bitte beachten Sie die aktuellen Wochenpläne in den Schaukästen.

September
01.	 17:45 Uhr	 Gebet um geistliche Berufe 	 Heilig Kreuz
02.	 11:00 Uhr	 Diamantene Hochzeit	 St. Michael 
		  Evelin und Dieter Lenzen	
03.	 09:30 Uhr	 Wortgottesfeier	 Heilig Kreuz
04.	 09:00 Uhr	 Hl. Messe Frauengem., Frühstück	 St. Hermann Josef
06.	 09:15 Uhr	 Hl. Messe der kfd, Frühstück 	 Heilig Kreuz
	 19:30 Uhr	 Pfarreirats-Sitzung	 Gemeindehaus
	 20:00 Uhr	 JHV Martinsverein Holt	 Zentral Schänke
07.	 18:30 Uhr	 Wortgottesfeier	 St. Michael
	 19:30 Uhr	 Gemeindeausschuss HK	 Gemeindehaus
09.	 10:00 Uhr	 GD d. Messdiener-Gemeinschaft	 St. Michael 
		  anschl. Frühstück
		  Vogelschuss im Westend	 Jugendclubhaus
10.	 11:00 Uhr	 Wortgottesfeier	 St. Michael
12.	 20:00 Uhr	 Sitzung Martinsverein Speick	 Schützenhof
13.	 17:45 Uhr	 Fatima-Andacht	 Heilig Kreuz
	 19:30 Uhr	 Werkstatt-Bibel	 St. Michael
14.	 18:30 Uhr	 Hl. Messe zum Patrozinium	 Heilig Kreuz 
		  mit Chor; anschl. Umtrunk 
		  GD in St. Michael entfällt!
15.	 18:30 Uhr	 GD entfällt!	 Heilig Kreuz
16./17.	 Laienpredigt Anna Schmid
16.	 17:30 Uhr	 Wortgottesfeier 	 St. Hermann Josef
17.	 11:00 Uhr	 Bücherbasar	 Jugendfreizeitstätte
19.	 18:00 Uhr	 Themenabend kfd; Erntedank	 Gemeindehaus
21.	 18:30 Uhr	 Wortgottesfeier	 St. Michael
24.	 09:30 Uhr	 Wortgottesfeier	 Heilig Kreuz
25.	 bis 16.10.	 Haussammlung Martinsverein Speick
28. 	 18:30 Uhr	 GD entfällt!	 St. Michael
29.	 18:30 Uhr	 Hl. Messe zum Patrozinium	 St. Michael 
		  anschl. Umtrunk,  
		  GD in St. Michael entfällt
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Vorschau Oktober
01.	09:30 Uhr	 Hl. Messe mit Tiersegnung	 Heilig Kreuz
	 11:00 Uhr	 Wortgottesfeier zum Erntedank	 St. Michael 
		  Wir bitten um haltbare Lebensmittelspenden 
		  für den Caritas-Laden.
02.	09:00 Uhr	 Hl. Messe Frauengem., Frühstück	 St. Hermann Josef
04.	09:15 Uhr	 Hl. Messe der kfd, Frühstück 	 Heilig Kreuz

Sondergottesdienste und Termine

 

lHehnerholt 127  41069 Mönchengladbach

Fon 02161/540192
Fax 02161/542784

Bleiverglasung
Duschkabinen
Glasmalerei
Ganzglaskonstruktionen
Isolierverglasung
Kirchenrestaurierung
Reparaturverglasung
Spiegelarbeiten

Altbausanierung
Bodenbeläge
Dampfstrahlarbeiten
Fassadenschutz
Gerüstbau
Historische Techniken
Raumgestaltung
Vollwärmeschutz

PRIESTERNOTRUF  
0172 – 2 42 42 77  

von 8:00 - 20:00 Uhr 
Region Mönchengladbach

Wohlige Wärme

Schöne Bäder

Frank Schürings
Sanitär- und Heizungstechnik 
Holter Kreuz 55
41069 Mönchengladbach
Tel. (02161) 541379 Fax 54784

Bitte beachten Sie die aktuellen Wochenpläne in den Schaukästen.

13



SENIORENTREFF
St. Michael

Liebe Seniorinnen und Senioren der 
Pfarrei St. Benedikt,
wir hoffen, Sie hatten einen erholsamen 
Urlaub und haben viel Energie getankt. 
Unser Angebot steht immer noch:
Wir sind montags bis freitags von 
14:00 bis 18:00 Uhr für Sie da. Jeder 
ist herzlich willkommen.
Unser Angebot im September 2017:
Kreatives Gestalten:
Frau Sabine Plum ist am 12.09.2017 ab 
14:30 Uhr für Sie im Seniorentreff. Ideen 
und Material hat Frau Plum. Bitte brin-
gen Sie gute Laune mit und Sie werden 
sich wundern, wie kreativ Sie sind. Das 
Angebot ist kostenfrei.

Singkreis:
Der Singkreis trifft sich am 11. und 
25. September 2017 um 14:00 Uhr. 
Wer gerne singt und die Gemeinschaft 
schätzt, kann hier schöne Stunden ver-
bringen.

Pflegestützpunkt:
Am 13.09.2017 berät Frau Postel-Plum 
Sie von 14:00 bis 16:00 Uhr im Pfle-
gestützpunkt. Sie beantwortet gerne 
kostenlos Ihre Fragen zur Altenhilfe. 
(Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht 
usw ).

St.-Michael-Platz 2

Frühstück:

Zu unserem monatlichen Frühstück 
laden wir herzlich ein am Mittwoch, 
20. September 2017 ab 9:00 Uhr. 
Kostenbeitrag € 5.- Bitte melden Sie 
sich an unter Tel. 54 24 94.

„Zeit für mich“
...Entspannung pur!
Steigen Sie aus Ihrem Alltag aus und 
erholen Sie sich für einen Nachmittag 
bei der „Zeit für mich“ 
am Dienstag, 19.09.2017, 15–17 Uhr 
im Seniorentreff St. Michael. 
Frau Heike Jewski nimmt sie mit auf eine 
Reise bei schöner Musik und wunderbar 
erzählten Geschichten. Bitte bringen Sie 
eine Matte oder eine Decke mit.

Anmeldung: Anne Blaese Tel.: 3075216,
anne.blaese@bistum-aachen.de

Ihr Team vom Seniorentreff
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In den letzten Tagen haben wir an alle 
uns bekannten Kinder die Einladung zur 
Erstkommunionvorbereitung 2017/2018 
versandt.
Wenn Ihr Kind jetzt nach den Sommer-
ferien das 3. Schuljahr besucht oder  
9 Jahre alt ist – und KEINE Einladung 
erhalten hat – dann melden Sie sich doch 
bitte umgehend im Zentralen Pfarrbüro, 
St.-Michael-Platz 5, Tel: 30 75 20.

Der Info-Elternabend findet statt am 
Dienstag, dem 19. September 2017, 
um 20:00 Uhr in der Jugendfreizeitstätte, 
Hehnerholt 12.

Die Anmeldung 
zur Erstkommunionvorbereitung ist nur 
möglich im Zentralen Pfarrbüro
•	 am Donnerstag, 21. September von 
	 16:00 – 20:00 Uhr
•	 am Freitag, 22. September von  
	 9:00 – 12:00 Uhr 

Wir feiern die Erstkommunion an drei 
möglichen Terminen:
•	 Weisser Sonntag, 
	 08.04.18, 11:00 Uhr in St. Michael
•	 Sonntag, 
	 22.04.18, 11:00 Uhr in St. Michael 
•	 Kleine Feier im Gottesdienst am 
	 Gründonnerstag, 
	 29.03.18, 19:00 Uhr in St. Hermann
	 Josef.

ERSTKOMMUNION- 
VORBEREITUNG

Erstmalig bieten wir in diesem Jahr 
zwei unterschiedliche Wege der Vorbe-
reitung an: 

•	 	Ab jetzt neu im Programm! – Der 
„Kurze Weg“ – die Kinder treffen 
sich an fünf Dienstag-Nachmittagen 
für 1 ½ Stunden in der Jugendfrei-
zeitstätte und der Kirche 
 
   …   oder   … 

•	 	Wie bewährt und gewohnt! – Der 
„Gruppen-Weg“ – die Kinder treffen 
sich wöchentlich für etwa 1 Stunde in 
kleinen Gruppen

Wir freuen uns sehr auf die Vorberei-
tungszeit mit den Familien!

Martina Lesmeister  

und Christoph Habrich

Sei eine Note in Gottes Melodie

Symbol der Erstkommunion 2017 
in St. Benedikt
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GUTSCHEIN
FÜR EINEN SCHNUPPERTAG 
IN DER TAGESPFLEGE ST. MARIA
inkl. Fahrdienst (Hin- und Rückfahrt) an einem Tag
Ihrer Wahl von montags bis freitags in der Zeit von 
08.00 bis 16.00 Uhr
 

TAGESPFLEGE  ST. MARIA

Die Tagespflege bietet eine wertvolle Alternative zum Umzug in 
ein Pflegeheim.  Das Angebot der Tagespflege ist neben den am-
bulanten Pflegeleistungen und dem familiären Unterstützungs- 
system eine wichtige Säule zum Verbleib im eigenen Zuhause.

Für ein unverbindliches und kostenloses Beratungsgespräch 
sind wir jederzeit für Sie da!

Tagespflege St. Maria
Heiligenpesch 84
41069 Mönchengladbach
Tel.: 02161 5951-0 
www.tagespflege-mg.de

Kirche wählen!

kirche-waehlen.de

KIRCHE AM ORT 
IST IM UMBRUCH.

JETZT 
STAUBT’S!

Ar|beits|hand|schuh; der; die Hand 
schützendes Kleidungsstück; ermöglicht durch 
seine Griffigkeit ein beherztes Anpacken.

© 2017 Mues + Schrewe GmbH Werbeagentur | www.mues-schrewe.de | 100 % Recyclingpapier

11.– 12. NOVEMBER 2017

WAHLEN ZU DEN 
GdG-, PFARREI- 
UND GEMEINDERÄTEN

Hand|be|sen; der; kleiner Besen 
mit kurzem Stiel zur einhändigen Nutzung; 
neu kehrt er besonders gut.

Kirche wählen!

kirche-waehlen.de

KIRCHE AM ORT 
IST IM UMBRUCH.

JETZT 
STAUBT’S!

© 2017 Mues + Schrewe GmbH Werbeagentur | www.mues-schrewe.de | 100 % Recyclingpapier

11.– 12. NOVEMBER 2017

WAHLEN ZU DEN 
GdG-, PFARREI- 
UND GEMEINDERÄTEN
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Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

Täglich von 14 bis 17 Uhr bieten wir Ihnen 
eine leckere Auswahl an Kaffee, Kuchen 
und Eis. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Twese Hamwe berichtet:
Noch stehen nur die Möbel im Büro des 
neuen Schulzentrums AMICAL. Frau 
Pascaline, die Direktorin des Zentrums, 
hat sich die ersten Blätter und Hefte 
zurechtgelegt und geht an die Arbeit. 
Dass mit diesem kahlen Raum noch viel 
passieren muss, bis daraus ein funkti-
onsfähig eingerichtetes Büro wird, liegt 
auf der Hand. 
Die Bungalows für den Unterricht und 
Räume für Lehrerzimmer und Büro sind 
endlich fertig. Die Schule kann beginnen.
Die STERNSINGER haben das Projekt 
für erfolgreich durchgeführt erklärt. Sie 
beenden ihr abschließendes Schreiben 
mit dem einladenden Satz: „Wir freuen 
uns darauf, von Ihren weiteren Vorha-
ben zu erfahren!“ - ein Kompliment für 
unsere Partnerinnen, mit denen wir seit 
Langem zusammenarbeiten.
Wir unterstützen weiterhin die Kinder 
und ihre Familien und bitten Sie: 

Übernehmen Sie die Schulpaten-
schaft für ein Kind!

•	als Einzelperson, als Familie
•	als Gruppe, Verein, Club,  

Arbeitskreis o. ä. 
•	für einen begrenzten Zeitraum
•	für ein Vierteljahr  

Schulbesuch = 24 €
•	für ein halbes Jahr = 48 €
•	für ein ganzes Jahr = 96 €

Vielleicht spielen Sie in Ihrer Skatrunde 
um Geld – das dann aber nicht der Sieger 
bekommt; die Gewinner sind stattdessen 
die Kinder in Lurhala…
Oder Sie stellen bei Ihren Treffen eine 
Spardose auf …
Vielleicht haben Sie selber eine Idee?

 
Frau Pascaline bedankt sich herzlich 
im Namen der Kinder und des Kolle-
giums!

Manfred Esmajor, für Twese Hamwe

UNSERE PARTNER IM KONGO UND IN RUANDA
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www.voba-mg.de
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Ein leistungsfähiger und bewährter Partner für die Menschen und 
die Unternehmen vor Ort und in der Region zu sein – diesen Anspruch 
erfüllen wir seit über 100 Jahren mit großem Erfolg.

Volksbank
Mönchengladbach eG

...des Bürgerschützenvereins

Am 30. April 2017 fand die 30. Wall-
fahrt des Bürgerschützenvereins St. 
Hermann-Josef Speick zum Grab des 
Namenspatrons in Steinfeld statt. Fußpil-
ger, Buspilger und einige Pilger mit dem 
Auto machten sich auf den Weg. Am 
Ende des Weges durch einen sonnigen 
Frühlingstag in der Eifel, feierten alle 
gemeinsam die Pilgermesse in der Basi-
lika in Steinfeld, der Pfarrer Dr. Albert 
Damblon und Pater Georg aus dem 
Konvent der Salvatorianer in Steinfeld 
vorstanden. 
Markus Effertz, Präsident des BSV, dankte 
in seiner Begrüßung allen, die in den  
30 Jahren als Brudermeister, Organisa-
toren und Betreuer aktiv waren und die 

30 JAHRE STEINFELD-WALLFAHRT...

Wallfahrt in dieser Form möglich gemacht 
haben. Er versicherte den Pilgern, dass 
die Wallfahrt in den nächsten Jahren 
durch einige engagierte Vereinsmitglie-
der weiter organisiert und durchgeführt 
wird. In der Messe wurden sieben Ju- 
bilare für ihre langjährige Teilnahme 
geehrt und die Brudermeister Angela 
Gingter und Hanspeter Nies sowie Willi 
Gingter als Organisator verabschiedet. 
Beim anschließenden Kaffeetrinken in 
der Wildenburg gab es viele gute Gesprä-
che.
Die 31. Wallfahrt wird in guter Tradi-
tion am zweiten Sonntag nach Ostern,  
am 15. April 2018 stattfinden. >>
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www.hoerakustik-hamacher.de

MAREN DÜBER
Hörgeräteakustikermeisterin

ALEXANDER HAMACHER 
Hörgeräteakustikermeister 

Päd-Akustiker

2x in Mönchengladbach:

Kreuzherrenstr. 5 (Ecke Quadtstr.) 
Mönchengladbach-Wickrath 

Telefon 0 21 66 / 14 61 23

Konstantinplatz 13 (ggü. der Kirche) 
Mönchengladbach-Giesenkirchen Telefon 

0 21 66 / 1 44 01 74

Mo - Fr 8.30 - 12.30 Uhr + 14 - 18 Uhr 
Sa 9 - 13 Uhr  · Mi Nachmittag geschlossen

Nach der Übergabe werden die 
Neuen ihre Ideen rechtzeitig auf 
dem für Mitte Januar 2018 geplanten 
Pilgertreffen zur Steinfeld-Wallfahrt 
2018 mitteilen.

Tilman Sehlen,

für die Pilgergruppe des BSV

>> Sie möchten für den 
Pfarreirat St. Benedikt 
kandidieren?
Sie kennen geeignete Kandi-
datinnen und Kandidaten?! 
Dann melden Sie sich doch 
bitte im Pfarrbüro –  
persönlich oder unter  
Tel. 307520 !
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Frage Dich doch mal....
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Einkommensteuererklärung

Rentner im
Blickpunkt
der Finanzämter!

Wir beraten Sie zur neuen
Rentenbesteuerung und erstel len Ihre

Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616
E-Mail: info@vlh.de, Internet. vlh.de

Stephan Wefers ° Engelsholt 89a ° 41069 MG  
Tel.: 0 21 61/ 59 00 92 

Bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbständiger Arbeit, Renten und Versorgungsbezügen, sowie bei Vorliegen von selbstgenutztem Wohneigentum. Dei Nebeneinnahmen aus Überschussein-
künften (z.B. Vermietung, Zinsen) dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 13.000 bzw. 26.000 € bei Zusammenveranlagung nicht Übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Leiter
Beratungsstelle:

Machen Sie mit! Unsere Gruppe besteht 
bereits seit Gründung des Netzwerkes. 
Wir fahren dienstags alle 14 Tage und 
starten unsere Touren um 10 Uhr (Mai 
– September) bzw. 11 Uhr (in den kälte-
ren Monaten) an der Jugendfreizeitstätte 
St. Michael (neben dem Caritaszentrum). 
Die Touren unternehmen wir (unter 
morgendlicher kurzer Abstimmung von 
Routenvorschlägen) zur Erkundung 
schöner Strecken rund um Mönchen-
gladbach. Andere Touren, z. B. mit der 
Bahn von MG bis Dalheim, um von dort 
zu starten, sind angedacht. Und wer 
morgens zum Mitfahren dazukommt, 
der kommt; es gibt keine Verpflichtung 
regelmäßig mitzufahren.
Die Zahl der MitradlerInnen schwankt 
derzeit zwischen 4 - 9 Personen. Dabei 
nutzen einige von uns auch E-Bikes. Je 
nach Jahreszeit fahren wir etwa 20–40 
km in gemäßigtem Tempo (ca. 13–15 
km/h). Pausen sind dabei und einer Ein-
kehr für ein Mittagessen (meist am Ende 

LUST AUF FAHRAD-FAHREN?

der Tour) sind die meisten nicht abge-
neigt (Auch hier gibt es natürlich keinen 
Zwang zur Teilnahme am Essen).
Ansprechpartner für die Fahrrad-
gruppe ist Herr Georg van den Bos. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte unter:  
T e l e f o n  0 1 5 1 2 3 0 1 9 1 8 8  o d e r  
E-Mail: netzwerkholtohl@gmail.com
Insgesamt gibt es schon über zehn 
Gruppen, die verschiedene Aktivitäten 
im Netzwerk anbieten. Schauen Sie doch 
mal rein: www.netzwerkholtohl.de

Georg van den Bos

20



Bei schönstem Sonnenschein fand am 
Montag die traditionelle Parade der St. 
Michaels Bruderschaft MG-Holt e.V. mit 
198 Klompenfrauen statt. Der Zug wurde 
traditionell von Günter Krüers angeführt. 
Für ihn war es das letzte Mal. Er legte 
das Amt des Klompen-Kommandeurs 
nach 25 Jahren nieder und wurde beim 
anschließenden Klompenball gebührend 
verabschiedet. 
Beim Vogelschuss wurden Jung- und 
Altkönig für das kommende Volks- und 
Heimatfest ermittelt. 5 Bewerber trugen 
sich in die Schießliste ein. Mit dem 55. 
Schuss holte Tim Fongern, den Vogel von 
der Stange. Er wird im nächsten Jahr das 
Jungkönigssilber tragen. Zur Seite stehen 
ihm die Brudermeister Michel Nösen 
und Lukas Plum. Somit stellt die Gruppe 
der Rote Schill´scher Offiziere, wie schon 
2017, den Jungkönig.

Der Vogel für den Altkönig fiel beim 96. 
Schuss. Frank Doumen, von der Gruppe 
Rote Husaren, ist der zweite Kaiser der 
Bruderschaft - nach Generalfeldmar-
schall Franz Flesser 2009. 

Frank Doumen holte nach 2003 und 
2013 nun zum dritten Mal den Vogel von 
der Stange. Kaiser Frank wird in seinem 
Amt von den Brudermeistern Karsten 
Jansen-Raabe und Ralf Doumen unter-
stützt. 
Das Volks- und Heimatfest startete erst-
mals bereits am Donnerstag mit dem 
Seniorenkaffee im Festzelt, an dem mehr 
als 300 Holter Senioren teilnahmen. Für 
die Jugend und Junggebliebenen spielte 
am Freitagabend die Band Wallstreet. 
Die Bruderschaftsmesse am Sonn-
tag wurde von Dr. Albert Damblon 
zelebriert, der augenzwinkernd dazu 
aufforderte, im Hinblick auf die Tour 
de France, das "Dopen" nicht zu über-
treiben, da es noch kein "blaues Trikot" 
gäbe. Die anschließende Parade mit 
mehr als 400 Teilnehmern  wurde 
von Hauptmann Hermann- Josef  
Lennartz zum 25. Mal angeführt. Der 
Königsball, am Dienstagabend, war der 
würdige Abschluss des Volks-und Hei-
matfests 2017. 

St. Michaels Bruderschaft

Mönchengladbach-Holt e.V.

HOLT HAT EINEN KAISER! 
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GRABSTEIN, DENKMAL, URNE
NATURSTEIN

Die Erinnerung in Stein gemeißelt – 
                ein Denkmal für den geliebten Menschen

Tel: 02161/6789131 
Mobil: 0172/ 77 14 508 

Internet: www.grabsteine-mg.de 
E-Mail: info@grabsteine-mg.de

Geschäftszeiten:
Mo-Fr: 9:00 - 18:00 Uhr

Klaus Brandt | Hehner Str. 109 | 41069 Mönchengladbach

NATURSTEIN
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Im Tod von uns gegangen:
Heinz Günter Böcker
Irmgard Förster 
Margrit Oldenkott
Lieselotte Schops

Durch die Taufe in die christliche 
Gemeinde aufgenommen:
Alia Braf
Lena Mayer
Marie Isabell Schotten

Luisa-Marie Hauser
Jasper Müdder

Diamantene Hochzeit feierten:
Annelore und Ernst Deußen

Hochzeit feierten:
Yvonne und Jörg Messerschmidt
Marina Meurers und Andreas Dimow 

Horst Elke
Jürgen Heyer
Anni Post

Dilara Aliya Brings
Emma Meurers
Dion Joel Simons

Maria Bender
Käthe Goergens
Volker Plum
Franz Josef von den Driesch

Goldene Hochzeit feierten:
Helene und Reinhard Vallen
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HERZLICHEN
     GLÜCKWUNSCH

September 2017
65 Jahre
07.09. Juliana Achthaler SM
07.09. Hermann-Josef Keuter SM
08.09. Norbert Pübben SM
10.09. Rosmarie Heller SM
10.09. Christine Mayer SM
13.09. Birgit Müller HK
15.09. Eva Maurer SM
18.09. Jürgen Pollozek SM
23.09. Maria Beginn HK
23.09. Annemarie Gantscher HJ
70 Jahre
01.09. Monika Riedl SM
01.09. Peter Thielen SM
01.09. Christina Wegner HJ
02.09. Hans Peter Löh SM
03.09. Angelika Wagener HJ
04.09. Hans-Peter Loven SM
04.09. Gerlinde Vonier HJ
08.09. Helga Schmitz SM
19.09. Günter Jansen SM
22.09. Raimund Pispers HK
23.09. Marlies Esser HK
75 Jahre
08.09. Christa Fresen HK
10.09. Magdalena Weckop HJ
12.09. Horst Degen SM
17.09. Helga Bolz SM
24.09. Karin Müller HJ
28.09. Gerd Kasimir SM
80 Jahre
05.09. Anneliese Küppers SM
19.09. Klaus Thelen SM
22.09. Helene Müllers HK
81 Jahre
10.09. Gertrud Nußbaum HK
16.09. Hermann Joepen SM
82 Jahre
13.09. Anna-Maria Blom HK

13.09. Hans Thißen SM
20.09. Waltraud Gerbecks SM
27.09. Irmgard Gradtke SM
27.09. Rosemarie Lamping HK
83 Jahre
01.09. Martin Weris SM
02.09. Elisabeth Hodselmans SM
07.09. Maria Jansen HK
10.09. Hubertine Spinnen HJ
30.09. Elvira Gauls HK
84 Jahre
02.09. Gertrud Lückerath SM
23.09. Renate Teller SM
29.09. Käte Hartmann SM
85 Jahre
01.09. Nikolaus Maas HK
20.09. Rosemarie Lazar HK
24.09. Wilhelm Rütten HJ
25.09. Sofia Sonntag SM
86 Jahre
18.09. Margarete Meisterernst HK
88 Jahre
05.09. Else-Marie Küppers HK
28.09. Johann Knorr HK
89 Jahre
11.09. Irmgard Grube HK
90 Jahre
09.09. Gertrud Scholl HJ
92 Jahre
02.09. Marianne Strommenger HK
21.09. Maria Willems SM

In eigener Sache
Gemeindemitglieder, die nicht möchten, dass 
ihr Geburtstag im benediktinfo veröffentlicht 
wird, geben bitte im Pfarrbüro Bescheid. Ihr 
Geburtstag und Ihr Name erscheinen dann 
nicht und auch nicht in den Folgejahren.

Die Redaktion
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Eine Auswahl unserer leckeren 
Gerichte im September

Täglicher Mittagstisch von 12:00 bis 13:30 Uhr.
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!

********************
Gerne liefert Ihnen unser Mobiler Mahlzeitendienst die  

Gerichte auch ins Haus! Bestellung montags bis freitags,  
mind. einen Tag im Voraus unter Telefon 0 21 61 / 46 46 74.

Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

Café-Restaurant St. Michael 
im Caritaszentrum Holt
Hehnerholt 20
41069 Mönchengladbach 

********************

Sonntag, 3. September
Hühnerbrühe mit Einlage

Rinderrouladen in Senfsauce
mit Salzkartoffeln und Spitzkohl

Königsrolle
***

Sonntag, 10. September
Broccolicremesuppe

Spießbraten in Rosmarinsauce,
Kartoffeln und Dicke Bohnen

Mousse au Chocolat
***

Sonntag, 17. September
Hühnerkraftbrühe mit Flädle

Sauerbraten mit Sauce,
Salzkartoffeln und Rotkohl

Moccacreme
***

Montag, 25. September
Gemüsebrühe

Hähnchenschenkel in Thymian-
sauce, Kartoffeln und Kohlrabi

Vanille-Zimt-Quark

Montag, 4. September
Buttermilchsuppe mit Pflaumen

Putengulasch mit Maccaroni
und Paprikagemüse

Kirschjoghurt
***

Donnerstag, 14. September
Blumenkohlsuppe

Hackbraten mit Stampfkartoffeln
und Schwarzwurzeln

Himbeerdessert
***

Mittwoch, 20. September
Boullion mit Eierflocken

Kasseler mit Bratensauce,
Salzkartoffeln und Sauerkraut

Eisdessert
***

Freitag, 29. September
Gemüsebrühe mit Eierstich

Verlorene Eier in Senfsauce mit
Kartoffeln und Rote-Bete-Salat

Zitronenpudding


